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Struktur des 
Sportsystems Sport 1970 Sport heute

Personen junge Männer alle Menschen

Angebote klassische Sportarten unzählige Sport- und 
Bewegungsaktivitäten

Motive Leistung, Wettkampf viele verschiedene Motive

Raum Turnhallen, Sportplätze überall: Land, Wasser, Luft

Zeit Abends, Wochenende immer, zu jeder Tageszeit

Träger Verein, Schule staatliche, gemeinnützige, 
private, kommerzielle

Finanzierung freiwilliges Engagement, 
öffentliche Hand breite Finanzierung

Sport 1970 und Sport 2020
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«Versportung der Gesellschaft»:

Expansion: Ausdehnung von Sport und Sportsymbolen. Sport wird zum 
Massenphänomen.

Inklusion: Einschluss von Bevölkerungsgruppen ins Sportsystem, die bislang 
nicht oder nur beschränkt Zugang zum Sport gefunden haben. 

Der Sportboom als Expansion und Inklusion
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Versportung: Entwicklung der Sportaktivität in der Schweiz
(in % der CH-Bevölkerung ab 15 Jahren)

Quelle: Sport Schweiz 2020
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Expansion: Ausdehnung von Sport und Sportsymbolen. Sport wird zum 
Massenphänomen.

Inklusion: Einschluss von Bevölkerungsgruppen ins Sportsystem, die bislang nicht oder 
nur beschränkt Zugang zum Sport gefunden haben. 

«Entsportung des Sports»:

Differenzierung: Aufsplitterung des Sports in die unterschiedlichsten Felder mit je 
eigenen Funktionen, Organisationsformen und Zielen.

Pluralisierung: Verlust eines eindeutigen Sportverständnisses. Entstehung einer 
Vielzahl konkurrierender Wert- und Handlungsorientierungen. 

Der Sportboom als Differenzierung und Pluralisierung
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Wichtigkeit verschiedener Sportmotive im Kanton St. Gallen
(in % aller Sporttreibenden)

4

4

11

13

18

24

27

55

51

56

67

4

6

15

20

24

28

26

22

30

31

23

9

12

20

22

25

24

21

13

14

10

7

14

20

20

16

13

12

13

4

3

2

2

69

58

34

29

20

12

13

6

2

1

1

0% 20% 40% 60% 80% 100%

weil ich gerne an Wettkämpfen teilnehme

um mich mit anderen zu messen

um sportliche Ziele zu erreichen

um etwas in Gruppe zu unternehmen

um Freunde/Bekannte zu treffen

wegen meiner Figur

um Stress abzubauen

um draussen in der Natur zu sein

aus Freude an der Bewegung

um fit zu sein

für meine Gesundheit

trifft voll zu

trifft eher zu

trifft teilweise zu

trifft eher nicht zu

trifft überhaupt
nicht zu

Quelle: 
Sport im Kanton St. Gallen und in den Städten St. Gallen und Rapperswil-Jona 2020



Mitgliedschaft im Sportverein und im Fitnesscenter (in % der Bevölkerung)

Kanton St. Gallen Stadt St. Gallen Rapperswil-Jona

2020 2020 2020

Aktivmitglied im Sportverein 22 19 22

Mitglied im Fitnesscenter 19 27 24

Ungebundene Sportler:innen 48 43 48

Quelle: 
Sport im Kanton St. Gallen und in den Städten St. Gallen und Rapperswil-Jona 2020



Kanton St. Gallen Stadt St. Gallen Rapperswil-Jona

2014 2020 2014 2020 2014 2020

Aktivmitglied im Sportverein 27 22 22 19 k.A. 22

Mitglied im Fitnesscenter 17 19 24 27 k.A. 24

Ungebundene Sportler:innen 36 48 34 43 k.A. 48

Quelle: 
Sport im Kanton St. Gallen und in den Städten St. Gallen und Rapperswil-Jona 2020

Mitgliedschaft im Sportverein und im Fitnesscenter (in % der Bevölkerung)



Kanton St. Gallen Schweiz

Nennung
(in % der Bevölkerung)

Veränderung 2014–2020 
(in Prozentpunkten)

Nennung
(in % der Bevölkerung)

Wandern, Bergwandern 58.5 9.8 56.9
Radfahren (ohne MTB) 46.9 1.8 42.0
Schwimmen 40.5 3.0 38.6
Skifahren (ohne Skitouren) 34.3 -3.2 34.9
Jogging, Laufen 23.6 0.3 27.0
Fitnesstraining, Group Fitness 16.3 -3.3 17.2
Krafttraining, Muskelaufbau 11.8 6.7 13.3
Tanzen 11.6 2.9 11.4
Yoga, Pilates, Body Mind 11.0 3.8 12.9
Turnen, Gymnastik 9.4 -1.1 8.7
Fussball 9.4 1.5 7.7
Mountainbiken 8.3 2.7 7.9
Ski-/Snowboard, Schneeschuhtouren 6.2 3.0 6.5
Walking, Nordic Walking 6.1 -3.3 5.1
Snowboarden (ohne Snowboardtouren) 5.1 -1.2 5.3
Skilanglauf 4.9 1.2 5.3
Tennis 3.5 -2.3 5.4
Volleyball, Beachvolleyball 3.0 0.8 2.8

Ausübung verschiedener Sportarten im Kanton St. Gallen 
(Wohnbevölkerung im Alter ab 15 Jahren)

Quelle: Sport im Kanton St. Gallen und in den Städten St. Gallen und Rapperswil-Jona 2020



• Strukturwandel

• Globalisierung

• Kommerzialisierung

• Urbanisierung

• Individualisierung

• Wertewandel

• Gleichstellung

• Demografischer Wandel

Gesellschaftliche Entwicklungen hinter der «Versportung» und «Entsportung»
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Breitensport

Pyramidenmodell Differenziertes Sportmodell

Spitzensport

Szenensport
Instrumenteller 

Sport

Leistungssport

Freizeitsport

Mediensport

«Altes» und «neues» Sportverständnis

Breitensport



Szenensport
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Sport
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Differenziertes Sportmodell



Der Prozess ist noch lange nicht abgeschlossen
Differenzierung und Pluralisierung im Sport gehen weiter ...

Z.B. beim Wandern und Velofahren:



Wichtigkeit der Umsetzung verschiedener Forderungen im Kanton St. Gallen
(in % der SG-Bevölkerung ab 15 Jahren)
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Ausbau von offenen Bewegungs- und Sportmöglichkeiten für
Kinder und Jugendliche

bewegungsfreundliche Gestaltung von bestehenden
Pausenplätzen

bewegungsfreundliche Gestaltung vom Wohnumfeld

Unterstützung des Vereinssports

Unterstützung des ungebundenen Sports ausserhalb der
Vereine

sehr wichtig
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Quelle: 
Sport im Kanton St. Gallen und in den Städten St. Gallen und Rapperswil-Jona 2020



• Immer mehr Leute treiben Sport. 
Dabei wird der Sport immer bunter und vielfältiger, aber auch 
unübersichtlicher und uneinheitlicher. 

• Durch das Wachstum des ungebundenen Sports ergeben sich für 
Sportförderung und Sportplanung viele Chancen, aber auch 
Herausforderungen. 

Fazit



Vielen Dank 
für das Interesse!

www.sportobs.ch
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Seit 1993 führt Lamprecht & Stamm Forschungsprojekte 
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